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S Sparkasse
 Oberhessen

Herzlichen Glückwunsch!

Es ist etwas ganz besonderes, den Partner  
fürs Leben zu finden. Wir wünschen Ihnen  
eine wundervolle Zeit zusammen.

Wer jemanden fest an sich binden will, muss ihn immer 
wieder aufs Neue gewinnen. Das gilt für alle Beziehungen 
– privat wie geschäftlich – besonders auch in finanziellen 
Dingen. Deshalb sind wir mit unseren Produkten von 
höchster Qualität immer für Ihre finanziellen Wünsche da. 
Das ist unser Versprechen für Ihre gemeinsame Zukunft!

Hochzeits-Check machen und  

Candlelight-Dinner gewinnen!* 

Jetzt Termin vereinbaren: 

06032 9450

* Ihr Los klebt in dieser Broschüre.

(Gültig bis Ende 2010)
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Liebes Brautpaar, 
als Bürgermeister der Stadt Bad Nau-
heim fällt es mir natürlich leicht, die 
Vorzüge unserer Stadt darzustellen. Die 
Stadt, die Sie gerade im Begriff sind, 
für Ihren schönsten Tag im Leben aus-
zuwählen.

Mit dem Gang zum Standesamt sind Sie 
beide an einem Ziel angelangt, einem 
Ziel, das zugleich ein Anfang ist. 

Über die Ehe ist schon viel Unterschied-
liches gesagt und geschrieben worden. 
Sie haben die Wahl, sich das Passende 
herauszusuchen. Die Höhen und Tiefen 
des Lebens zu teilen und zusammen so 
viel wie möglich aus dem Leben machen 
zu wollen – das ist es, was Menschen 
zusammenführt. Alles im Leben erhält 
eine andere Färbung, wenn man es mit 
jemandem teilen kann, der einem nahe 
steht.

Eine immerwährende Erinnerung und 
ein ganz besonderes Erlebnis im Kreise 
der Familie, Freunde und Verwandten 
ist der Tag Ihrer Eheschließung. 

Ihnen den Tag der Trauung unvergess-
lich zu machen, dazu möchten wir ger-

ne mit unseren vielfältigen Möglich-
keiten und Ideen beitragen. 

Ob es die Auswahl des Stammbuches, 
den Inhalt der Trauzeremonie, die An-
sprache, die Musikuntermalung und 
vielleicht einen anschließenden Sekt-
empfang betrifft, unsere Standesbeam-
tinnen und Standesbeamten beraten Sie 
gerne und kompetent bei der Gestal-
tung Ihrer ganz individuellen Trauung. 

In der Regel werden unsere Trauungen 
im historischen Rathaus am Markt-
platz mit romantischer Fachwerkkulisse 
durchgeführt. 

Damit der schönste Tag in Ihrem Leben 
optisch sowie kulinarisch zu einem be-
sonderen Ereignis wird, bietet die Stadt 
Bad Nauheim für Ihre persönliche 
Traumhochzeit eine Reihe ausgewähl-
ter Plätze und Restaurantbetriebe. Ob 
im geschmückten Saal, im gemütlichen 
Gasthaus oder im Freien, hier fi nden Sie 
garantiert das Richtige. 

Bei all Ihren schwierigen aber auch 
spannenden Vorbereitungen, die für 
Ihre Hochzeit getroffen werden müs-
sen, soll Sie diese Broschüre unterstüt-
zen: Angefangen bei den Formalitäten 

für eine standesamtliche wie auch eine 
kirchliche Trauung, über die Gäste-
liste bis hin zum Abendessen, von der 
Suche nach einem Brautkleid bis hin 
zum Ehering – dies alles fi nden Sie 
hier übersichtlich aufgelistet. Sie wer-
den feststellen, dass Bad Nauheim alles 
zu bieten hat, was Sie sich für eine 
perfekte und unvergessliche Hochzeit 
wünschen.
 
„Glück lässt sich fi nden, das Glück zu 
behalten ist die Kunst“. Dies, liebes 
Brautpaar, möge Ihnen gelingen!

Ihr
 

Bernd Witzel, Bürgermeister
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Konditorei - Confiserie

Konditormeister Bernd Steinhilber
Parkstraße 26 • 61231 Bad Nauheim

Tel. 0 60 32 / 93 79 87 

Kreative Hochzeitstorten
aus Meisterhand
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Beratung
Planung
Installation
Telekommunikation
Netzwerkverkabelung
Kundendienst

Rathausstraße 2
61231 Bad Nauheim
Tel. (0 60 32) 3 26 74

Fax (0 60 32) 70 07 48
service@zaiser-elektro.de

www.zaiser-elektro.de

Fotografie

Bernhard Langendorf
Fotografenmeister

Kirdorfer Str. 58 - 61350 Bad Homburg
Telefon 06172 - 83644

info@foto-langendorf.de

LANGENDORF

Schnelle, kompetente und lösungsorientierte Hilfe in allen Lebenslagen.
Lebens- & Firmenberatung, Systemische Lösungen

Familien- und
Systemaufstellungen

Numerologie und
Business Numerologie
Schamanismus Engel

Kartenlegen

Individuelle Beratungen, Seminare, Meditationen
Wintersteinstraße 7 • 61200 Wölfersheim • Tel.: 06036/983358
Mobil: 0151/15684777 • www.almati.net • www.praxis-almati.de

Hellsehen 
Energiearbeit

Energieübertragung 
Blockaden auflösen
Heilung des inneren 

Kindes

CaloryCoach Institut Bad Nauheim

Dieselstraße 11
61231 Bad Nauheim

Telefon: +49 6032 937100

info-badnauheim@CaloryCoach.de · www.CaloryCoach.de

Liebe Leser! Hier fi nden Sie eine wertvolle Übersicht leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Dienstleistern, 
alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht. 
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.alles-deutschland.de.
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Sie trauen sich - 
wir sind gerne dabei

Sektempfang gegenüber vom Standesamt

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 6.00 - 18.00 Uhr
Sa.           7.00 - 13.00 Uhr
So.           7.00 - 17.00 Uhr

Friedberger Str. 7
61231 Bad Nauheim

Tel.: 06032/935953 - Fax: 06032/929972

Hochzeits- Geburtstagstorten • Frühstück

FINE FOOD – BUFFETS –
CATERING

Maria-Elisabeth Zuber

Nördlicher Park 21
61231 Bad Nauheim

Telefon +49 6032 938839
Telefax +49 6032 347839
Mobil +49 171 6055588
Mobil +49 172 6163963Golfclub Restaurant

Zum Weißen Adler
Agnieszka Weber

Hauptsr.40
61231 Bad Nauheim

Tel. 0 60 32/93 87 10

Sektempfang nach der Trauung
Kleines Buffet auf Bestellung

Hotel
Lindemann

Hotel garni

Familie Lindemann
Frankfurter Str. 95

61231 Bad Nauheim
Tel.: 0 60 32 - 9 66 65

Fax: 0 60 32 - 96 66 40

www.hotel-lindemann.de
www.bad.nauheim.net/lindemann

E-Mail: lindemann@bad-nauheim.net
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In der Wetterau, an den Ausläufern 
des Taunus, praktisch mitten in Hessen 
und verkehrstechnisch hervorragend 
an gebunden, liegt unsere Kur- und 
Gesundheitsstadt Bad Nauheim. Durch 
die natürlichen und kohlesäurehaltigen 
Salzquellen erlangte unsere Badestadt 
Weltruhm, den eine Gästeliste von re-
nommierten Persönlichkeiten wie Otto 
von Bismarck, Franklin D. Roosevelt, 
Richard Strauss, über König Saud I von 
Saudi-Arabien, bis hin zu Karl May 
und Elvis Presley, Hans Albers, Heinz 
Rühmann angeführt wird. Besonders 
stolz ist Bad Nauheim darauf, dass hier 
der gesamte Europäische Hochadel zu 
fi nden war. Wir dürfen uns auch mit 
Recht das „Drei-Kaiserinnen-Bad“ nen-
nen, da hier Kaiserin „Sissy“ von Ös-
terreich, Zarin Alexandra Feodora von 
Russland und Kaiserin Auguste Viktoria 
von Deutschland kurten.

Was in der Vergangenheit von den 
Großen dieser Welt so sehr geschätzt 
wurde, erblüht heute in noch schöne-
rem Glanz, da im Hinblick auf die Lan-
desgartenschau 2010 unzählige Ver-
besserungen des Stadtbildes, der In-
frastruktur und der vorhandenen Ein-
richtungen vorgenommen wurden. Der 
Kurpark und der Goldsteinpark wurden 
mit Themengärten verschönert, das Gar-
tenforum erbaut und zahlreiche Bau-

maßnahmen durchgeführt. Ein noch 
schöneres Gesamtbild entstand durch 
den Umbau der Parkstraße zur Flanier-
meile, die Neugestaltung der Bahnhof-
sallee mit einem überwältigenden Blick 
zum Johannisberg.

Mit der Verknüpfung von alten mit 
neuen Gästen, die heute unser breit 
gefächertes Angebot von Gesundheit, 
Wellness, Sport, Sportmedizin und Frei-
zeit nutzen, geht ein stiller Wechsel 
von internationalem Weltruhm zur mo-
dernen und attraktiven Gesundheits-
stadt einher. Großartige Parkanlagen 

und die Architektur des Jugendstils 
prägen das Gesicht der Stadt. Als Ta-
gungs- und Kongress-Stadt hat Bad 
Nauheim einen erstklassigen Ruf.

Im Jahr 2010 wird Bad Nauheim die 4. 
Hessische Landesgartenschau ausrich-
ten, wobei das Rosenfest, das alle zwei 
Jahre in Steinfurth einem Stadtteil von 
Bad Nauheim stattfi ndet, ein weiteres 
Highlight darstellen wird. Einzigartig 
auf der Welt, in Verknüpfung mit der 
Königin der Blumen, ist das Rosen-
museum mit Geschichte, Kunst und 
Poesie präsent. Schöne Wälder, der Kur-
park mit dem Großen Teich, das Kur-
haus und die Jugendstilanlagen, die Bä-
deranlagen mit den drei Sprudeln, der 
Johannisberg als Aussichtspunkt über 
die gesamte Stadt und ausgedehnte, 
prächtige Rosenfelder um die Stadt 
bieten einen wunderschönen Anblick 
und laden natürlich zum Bleiben ein.

Gemütliche Cafés und Restaurants 
bieten Ihnen die Möglichkeit zum er-
holsamen Verweilen und in Gasthäu-
sern und Hotels aller Kategorien sind 
Sie gern gesehene Gäste. Von einfach 
bis komfortabel, unsere Gastfreund-
lichkeit wartet auf Sie. Tennis, Reiten, 
Golf, Eislaufen, Badespaß im Usa-Wel-
lenbad, in Bad Nauheim ist fast nichts 
unmöglich.
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In Bad Nauheim kann auch heiraten, 
wer nicht in Bad Nauheim wohnt. Die 
Anmeldung zur Eheschließung erfolgt  
bei dem für Sie zuständigen Standes-
amt in Ihrem Wohnort. Bestehen meh-
rere Wohnsitze so hat man eine ent-
sprechende Wahlmöglichkeit. Sobald 
Sie beim Standesamt Ihres Wohnsitzes 
die Anmeldeformalitäten zur Eheschlie-
ßung erledigt haben, setzen Sie sich 
bitte mit unserem Standesamt wegen 
der Terminierung in Verbindung. Ihr 
örtliches Standesamt übersendet uns 
die Unterlagen über die bevorstehende 
Eheschließung mit allen notwendigen 
Dokumenten.

Haben Sie bitte Verständnis dafür, 
dass wir Ihren Eheschließungstermin 
nur nach erfolgter Anmeldung zur Ehe-
schließung reservieren können. Die An-
meldung kann frühestens sechs Monate 
vor Ihrer Hochzeit erfolgen.

Eheschließungen werden üblicherweise 
im „Alten Historischen Rathaus“ vorge-
nommen. Inmitten von wunderschönen 
alten renovierten Fachwerkhäusern auf 
unserem Marktplatz, können wir nicht 
nur ein schönes Ambiente bieten, Sie 
haben als Brautpaar die Möglichkeit 
mit mehreren Autos, den ansons ten ge-
sperrten Marktplatz direkt zu nutzen.

Bevor Sie sich jedoch in unserem Trau-
saal das Ja-Wort geben können, sind 
natürlich noch entsprechende Forma-
litäten zu erledigen. Um Ihnen diese 
Angelegenheit so angenehm wie mög-
lich zu machen, stehen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Standes-
amtes gerne mit Rat und Zeit zur Seite. 
Da wir großen Wert auf Individualität 
legen, bitten wir um Terminabsprache.

Näheres über die Anmeldung zur Ehe-
schließung erfahren Sie unter unseren 
Rufnummern:

06032 343297 (Frau Opper) oder
0 60 32-34 32 96 (Herr Warmuth).

Unsere Öffnungszeiten sind
Mo. – Fr. von 8.30 Uhr – 12. 00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Termine für die Anmeldung zur Ehe-
schließung stimmen Sie bitte mit uns ab.

Unsere Diensträume befi nden sich in 
der Parkstrasse 36 – 38 (Postanschrift), 
Dienstgebäude Parkstr. 40. Hier werden 
die Anmeldungen zur Eheschließung 
entgegengenommen. Trauraum (Markt-
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platz 2) und Verwaltung sind leider ört-
lich getrennt. Teilen Sie dies auch bitte 
Ihren Hochzeitsgästen mit. 

Auf jeden Fall müssen Sie folgende Un-
terlagen bei der Anmeldung zur Ehe-
schließung einreichen, denn auch bei 
uns geht es nicht ohne Formulare.

•  Gültige Ausweispapiere, Personalaus-
weis oder Reisepass

•  Aufenthaltsbescheinigung des zu-
ständigen Meldeamtes. Für Bad Nau-
heimer Bürger ist diese im Bürger-
büro (Neues Rathaus, Parkstr. 36 – 38) 
erhältlich. Diese Bescheinigung darf 
bei Anmeldung der Eheschließung 
nicht älter als eine Woche sein.

An Urkunden sind vorzulegen:
•  beglaubigte Abschrift aus dem Ge-

burtsregister (erhältlich bei dem Stan-
desamt das die Geburt beurkundet 
hat)

•  Internationale Geburtsurkunde (so-
fern sie im Ausland geboren sind)

Wenn sie schon einmal verheiratet 
waren:
•  beglaubigte Abschrift aus dem Ehe-

register mit Aufl ösungsvermerk 

Natürlich lassen sich spezielle Fragen 
in dieser Broschüre nicht abschlie-
ßend und vollständig beantworten. 
Bei Eheschließungen mit einem/r aus-
ländischen Partner/in melden Sie sich 
bitte frühzeitig an, denn hier gilt: an-
dere Länder, andere Urkunden. Gerade 
auch dann, wenn Sie durch Auskünfte 
Ihrer Bekannten oder Verwandten ver-
unsichert sind, fragen Sie uns, als Ihre 
kompetenten Ansprechpartner.

Wir werden Sie fachkundig beraten, 
natürlich auch bei Begründung einer 
Lebenspartnerschaft. Hierbei werden 
die gleichen Unterlagen benötigt wie 
für die Eheschließung.

Nun sind alle Formalitäten erledigt 
und Ihr „Schönster Tag“ rückt immer 
näher. Was ist, wenn Sie, wie man im 
Volksmund so schön sagt – nur aufs 
Standesamt gehen? Ist es in unserem 
Standesamt deshalb weniger festlich 

als in der Kirche? Was ist mit musika-
lischer Untermalung? Sprechen Sie uns 
einfach darauf an.

Ein kleines Ständchen im Trauzimmer 
oder eine CD mit Ihrem Lieblingslied. 
Was Ihren Tag auch schöner macht, 
wir nehmen uns die Zeit dafür. Lieben 
Sie frische Blumen? Ihrer fl oristischen 
Ader setzen wir keine Grenzen. Wollen 
Sie Sektkorken knallen lassen? Mobili-
sieren Sie Freunde und Bekannte, die 
auf dem gemütlichen Marktplatz ei-
nen Sektempfang organisieren. Auch 
die umliegenden Restaurationsbetriebe 
können Ihnen hier noch entsprechende 
Vorschläge unterbreiten.

Haben Sie Mut zu fragen, wir unter-
stützen Sie

Ihr Team vom
Standesamt Bad Nauheim
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Rund um die Hochzeit hat sich über 
die Jahrhunderte hinweg ein buntes 
Brauchtum entwickelt, das sich bis in 
die heutigen Tage gehalten hat. Die 
sicherlich bekannteste Tradition ist da-
bei sicherlich der Junggesellen-/Jung -
gesellinnenabschied. Da mit der Hoch-
zeit ein neuer, aufregender Lebensab-
schnitt beginnt, machten vor allem 
viele junge Paare kurz vor der Hochzeit 
mit den engsten Freunden noch einmal 
richtig „einen drauf“ machen. In vielen 
Regionen ist der Junggesellenabschied 
mit zahlreichen, mitunter ein bisschen 
gemeinen Spielen oder Aufgaben ver-
bunden, die Bräutigam oder Braut be-
wältigen müssen. Mit der Organisation 
dieser Spiele werden meist die Trauzeu-
gen betraut.
Ein weiterer sehr ähnlicher Brauch ist 
der Polterabend, der bereits seit dem 
16. Jahrhundert gefeiert wird. Damals 
diente er dazu, ähnlich wie an Silvester 
durch möglichst viel Krach und Krawall 
böse Geister zu vertreiben. Heute wird 
der Polterabend meist etwas beschau-
licher in den eigenen vier Wänden ge-
feiert, statt lautstark durch die Straßen 
zu ziehen wie früher üblich. Falls Sie 
einen Polterabend planen, ist es außer-
dem klug, die Nachbarn zu informieren 
oder gleich mit einzuladen, damit sich 
niemand durch den Krach von zerbers-

tendem Geschirr und Gläsern gestört 
fühlt.
Vor allem in den ländlichen Regionen 
wird gerne die sogenannte „Braut-
entführung“ praktiziert. Dabei wird 
die Braut meist von guten Freunden 
oder Familienangehörigen in das näch-
ste Lokal entführt und der Bräutigam 
muss sich auf die Suche nach ihr bege-
ben. Selbstverständlich bezahlt er dann 
auch die Rechnung in der betreffenden 
Wirtschaft, um seine Angebetete quasi 
„freizukaufen“.
Ein noch recht junger aber dafür sehr 
ausgefallener Brauch ist das Erstel-
len einer Hochzeitszeitung. Gleichzei-
tig schenkt man dem Brautpaar damit 
eine lebenslange und sehr individuelle 
Erinnerung an den ganz besonderen 
Tag im Leben. Die Hochzeitszeitung be-
schäftigt sich meist mit dem Leben des 
Brautpaares vor der Hochzeit und kann 
mit zahlreichen lustigen Anekdoten, 
aber auch Zukunftsprognosen ausge-
stattet sein.
Auch bei der Hochzeit selber dürfen 
alte Bräuche, die für Glück und Wohl-
stand sorgen, natürlich nicht fehlen! 
Gegen die schon wohl bekannten bö-
sen Geister sollen sowohl die Braut-
jungfern helfen, die durch ihre ein-
heitlichen Kleider der Braut möglichst 
ähnlich sehen, damit Unheil bringendes 

Geistervolk die echte Braut nicht mehr 
erkennen kann. Einem ähnlichen Zweck 
dient übrigens auch der berühmte 
Brauch, die Braut über die Schwelle 
zu tragen, denn unter der Türschwelle 
lauern Dämonen und Geister. Die Blu-
menkinder sollen den baldigen Kinder-
segen symbolisieren.
Der Brauch, bei der Hochzeit etwas 
Altes, etwas Neues, etwas Geborgtes 
und etwas Blaues zu tragen, stammt 
ursprünglich aus England. Mittlerweile
erfreut er sich jedoch auch in vielen 
anderen Ländern größter Beliebtheit, 
so auch in Deutschland. Nur wenigen 
ist dabei allerdings die Bedeutung die-
ser vier Gegenstände bewusst. Der alte 
Gegenstand steht für das bisherige Le-
ben der Braut vor der Ehe, in den meis-
ten Fällen handelt es sich daher um ein 
Familienerbstück. Das Neue symboli-
siert dementsprechend das künftige 
Eheleben. Etwas Geliehenes wird meist 
von einer Freundin oder Verwandten 
geborgt, die schon lange glücklich ver-
heiratet ist. Die Braut wünscht sich mit 
diesem Symbol ebenfalls eine lange 
harmonische Ehe. Das Blaue steht zu 
guter Letzt für die eheliche Treue und 
wird in vielen Fällen in Form eines 
Strumpfbandes getragen. Das Geld-
stück im Schuh der Braut soll abschlie-
ßend für Wohlstand sorgen. 
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Die standesamtliche Trauung
Seit das Personenstandsgesetztes no-
velliert wurde, ist eine standesamtliche 
Trauung nicht mehr gesetzlich vorge-
schrieben. Allerdings gibt es zahlreiche 
gute Gründe, sich trotzdem für das 
Standesamt zu entscheiden – erstens 
können dann viele steuerliche Vorteile 
genutzt werden und zweitens erhält die 
Ehe neben ihrem symbolischen Charak-
ter auch eine offi zielle Seite. Damit ist 
später für den Schutz Ihrer Kinder ge-
sorgt. Ob sie dann eine kirchliche Trau-
ung wünschen, können Sie ganz frei 
selbst entscheiden. Möglichkeiten gibt 
es heutzutage viele: Ganz gleich, ob Sie 
katholisch, evangelisch oder ökume-
nisch heiraten wollen. 
Die standesamtliche und die kirchliche 
Trauung können am gleichen Tag statt-
fi nden, müssen es aber nicht. Beides 
hat Vor- und Nachteile und sie sollten 
selbst entscheiden, welche Variante Ih-
nen besser gefällt.

Viele Paare möchten sich nach der fei-
erlichen Zeremonie auf dem Standes-
amt mit den Trauzeugen und den Eltern 
der Braut und des Bräutigams zu einem 
gemütlichen Sektfrühstück zusammen-
setzen. Denn auch nach der standes-
amtlichen Trauung darf es gerne ruhig 
und besinnend sein – dann können Sie 
das erste Frühstück als Ehepaar ent-
spannt und ausgelassen genießen und 
die Eindrücke des großen Ereignisses 
auf sich wirken lassen.
  
Die kirchliche Trauung
Die Ehe gehört nach wie vor zu den 
größten Schritten, zu denen sich ein 
Paar entscheiden kann. Sie stellt das 
erfüllte Zusammenleben auf die nächst 
höhere Stufe und bringt somit auch viel 
Verantwortung mit sich. Deshalb wollen 
viele Paare auch in der heutigen Zeit 
nicht auf den Segen Gottes verzichten. 
Vor allem gläubige Christen betrachten 
die kirchliche Trauung als eine Selbst-
verständlichkeit und feierliche Krönung 
ihres ganz besonderen Tages. Und auch 
wenn Sie nicht jeden Sonntag die Kirche 
besuchen, wünschen Sie sich vielleicht 
einen besonders feierlichen Rahmen 
für den Beginn Ihrer Ehe. Mit der No-
vellierung des Personenstandsgesetzes 
ist es nun nach Jahrhunderten auch 
wieder möglich, ohne vorherige stan-
desamtliche Trauung kirchlich zu heira-

ten. Allerdings sollten Sie sich bewusst 
machen, dass eine kirchliche Hochzeit 
ohne standesamtliche Urkunde zwar 
einen hohen symbolischen Wert, aber 
keine zivilrechtlichen Folgen hat – also 
vor dem Gesetz nicht existiert. 

Die freie Trauung
Gehören Sie verschiedenen Religionen 
an, sehen Sie Ihre persönlichen Vorstel-
lungen bei einer kirchlichen Trauung 
nicht genug verwirklicht oder möchten 
Sie vielleicht an einem ganz besonde-
ren Ort heiraten? Dann sind Sie mit 
einer freien Trauung richtig beraten. 
Sie wird durchgeführt von freien The-
ologen, die bei den Vorbereitungen die 
persönlichen Wünsche des Brautpaares 
weit stärker beachtet, als es „herkömm-
liche“ Pfarrer meist tun können. Ihrer 
Fantasie sind bei einer solchen Zeremo-
nie keine Grenzen gesetzt – weder, was 
den Ablauf der Zeremonie anbelangt, 
noch bezüglich des Ortes oder der Zeit. 
Möchten Sie vielleicht auf einem ver-
wunschenem Märchenschloss, am Ufer 
eines Flusses oder zum Jahreswechsel 
an Silvester getraut werden? Bei einer 
freien Trauung können Sie sich jeden 
dieser Wünsche erfüllen. Allerdings 
müssen Sie beachten, dass wie bei einer 
kirchlichen Trauung auch eine freie Ze-
remonie keine Rechtsgültigkeit besitzt.
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HOTEL HERRENHAUS VON LÖW

Steinfurther Hauptstraße 36  
61231 Bad Nauheim - Steinfurt

Telefon: 0 60 32 - 96 95 - 0
Telefax: 0 60 32 - 96 95 - 50
www.herrenhaus-von-loew.de

Genießen Sie den Charme
und das Ambiente 

vergangener Jahrhunderte
mit dem Komfort der

Gegenwart

Man traut sich wieder!
Ein Tag wie im Märchen: Mit Kutsche 
und Zylinder, mit Schleifen und Schlei-
ern, mit Ringen und Herzklopfen, Freu-
dentränen und Jubelrufen. Heiraten hat 
Hochkonjunktur und bei vielen Paaren 
stehen Tradition und Romantik wieder 
hoch im Kurs. Damit diese Wünsche 
und Vorstellungen auch in Erfüllung 
gehen, ist eine gute Vorbereitung das 
A und O.

Rechtzeitige Planung ist die 
halbe Feier
Eines ist sicher: Sie können eigentlich 
gar nicht früh genug mit den Vorberei-
tungen beginnen. Schließlich steigert 
das auch die Vorfreude auf den großen 
Tag. Außerdem wird sich der Stress der 
Vorbereitungen umso mehr in Gren-
zen halten, je mehr Sie alle organisa-
torischen Dinge über mehrere Monate 
verteilen. Natürlich kann es sein, dass 
es am Ende trotzdem hier und da hek-
tisch wird. Aber ein bisschen Spannung 
sollte schon sein, wie jedes Brautpaar 
Ihnen sicherlich gern bestätigen wird.

Ein halbes Jahr vorher …
Hier sollten Sie sich schon die ersten 
Gedanken machen. Vielleicht wollen 
Sie ja in einer Kirche heiraten, die bei 
Hochzeitspaaren besonders beliebt ist, 
zu einer Jahreszeit, die sich perfekt zum 

Heiraten eignet. Oder das Restaurant, 
in das sie sich verliebt haben, ist immer 
gut besucht und Sie möchten außer-
dem mit dem einzigen Leih-Rolls Royce 
zur Kirche gefahren werden.

Sollten Sie einen ganz bestimmten 
Terminwunsch für Ihre Eheschließung 
haben, empfi ehlt es sich schon jetzt, 
diesen Termin vormerken zu lassen – 
damit sind Sie auf jeden Fall auf der si-
cheren Seite. Generell lässt sich sagen: 
Je ausgefallener Ihre Wünsche sind, 
des to dringender empfi ehlt es sich, 
frühzeitig alles Nötige in die Wege zu 
leiten, vielleicht auch schon mal mit 
dem Geistlichen über den Hochzeits-
termin zu sprechen. 

Drei Monate vorher …
Spätestens jetzt sollten Sie sich beim 
Standesamt anmelden! Außerdem ist es 
jetzt ratsam, 
•  die passende Kirche auszusuchen und 

mit dem Geistlichen zu sprechen, um 
den Termin für die Trauung zu ver-
einbaren.

•  den Hochzeitsurlaub zu beantragen, 
damit nichts mehr in letzter Sekunde 
dazwischen kommen kann – wer will 
schon seine Flitterwochen verschie-
ben müssen?

•  Überlegungen anzustellen, wie viele 
Gäste Sie einladen wollen. Daraus 

2WEKA_Hochzeitsbroschüre_BadNauheim_2010•.indd   Abs1:11 26.05.10   14:14

http://www.herrenhaus-von-loew.de


12

ergeben sich die Größe der erforder-
lichen Räumlichkeiten und natürlich 
auch die Kosten für die Bewirtung.

•  das Brautkleid, den Hochzeitsanzug 
und Accessoires auszuwählen und 
zu bestellen. Denken Sie auch daran, 
dass möglicherweise noch an der ei-
nen oder anderen Stelle Änderungen 
vorgenommen werden müssen.

•  sich um das „Drunter“ zum „Drüber“ 
zu kümmern – suchen Sie sich die 
richtigen Dessous zu ihrem Hoch-
zeitskleid aus. Ob Corsage, Body oder 
Strapse – in einem Fachgeschäft fi n-
den Sie bestimmt Etwas Ihrem Ge-
schmack entsprechendes.

•  Angebote für das Festmenü einzu-
holen - von Hotels, Restaurants oder 
auch vom Partyservice, falls Sie zu 
Hause oder in Räumen ohne Gastro-
nomie feiern wollen.

•  das Hochzeitsfahrzeug auszuwählen.
Die Auswahl ist groß – von der Kut-
sche über den Oldtimer bis zum 
Luxuswagen.

Adressenliste der Leute zusammen-
stellen, die eine Vermählungsanzeige 
(nicht Einladung!) erhalten sollen. 

•  Einladungskarten, Vermählungsan-
zeigen sowie Menü-, Tisch- und 
Danksagungskarten sollten in einem 
„Arbeitsgang“ gedruckt werden. Das 
spart Kosten. Dabei sollten Sie auf 
ein einheitliches „Gesamtbild“ achten 
oder sich vielleicht ein Thema aus-
denken.

•  Bestellen Sie die Feier im Hotel oder 
Restaurant.

•  Stimmen Sie die Speisenfolge und die 
Getränke ab und sorgen Sie für Blu-
menschmuck.

•  Wenn Sie sich nicht schon vorher da-
rum gekümmert haben, erfolgt jetzt 
eine der schönsten Aufgaben rund 
um die Hochzeit: Die Auswahl der 
Trauringe. Lassen Sie sich am besten 
fachkundig beraten und sich viele 
verschiedene Modelle zeigen, bevor 
Sie eine Auswahl treffen. Denn dieser 
Ring wird schließlich den Rest Ihres 
Lebens Ihre Hände zieren.

8 Wochen vorher …
•  Jetzt ist es Zeit, die Einladungen zu 

versenden. Sind Sie schon ein biss-
chen aufgeregt? 

•  Und noch eine sehr schöne Aufgabe 
wartet neben den vielen organisato-
rischen Dingen auf Sie: Die Wunsch-

•  einen Fotografen auszuwählen und 
eventuell einen professionellen Disk-
jockey, der für die passende musika-
lische Untermalung sorgt.

•  Überlegungen zur Hochzeitsreise an-
zustellen. Da muss man viele Dinge im 
Auge behalten – bei exotischen Aus-
fl ugszielen sollten Sie zum Beispiel 
daran denken, sich impfen zu lassen. 
Auch die Gültigkeitsdauer der Reise-
pässe sollten Sie überprüfen, um kei-
ne bösen Überraschungen zu erleben.

•  einen Kostenplan aufzustellen und in 
der engeren Familie zu besprechen. 
Falls erforderlich, können Sie die Kos-
ten entweder aufteilen oder für die 
nötige Finanzierung sorgen.

10 Wochen vorher …
•  Die Spannung steigt! Entscheiden Sie 

sich jetzt, wer die Rolle von Braut-
jungfern und Blumenkindern über-
nehmen soll und verschicken Sie die 
entsprechenden Einladungen.

•  Stellen Sie eine endgültige Gästeliste 
zusammen und lassen Sie Einladungs-
karten drucken (vorsichtshalber ein 
paar mehr auf Reserve). 

•  Setzen Sie einen Termin für Zu- und 
Absagen und halten Sie die Antwor-
ten später am besten auf einer Liste 
fest. Schließlich müssen Sie schon ge-
nug andere Sachen im Kopf behalten! 

•  Stellen Sie ferner eine Namen- und 
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liste für Hochzeitsgeschenke zusam-
menzustellen. In Einrichtungshäusern 
und Haushaltsfachgeschäften erhal-
ten Sie in der Regel Geschenklisten.  

•  Sollte die Feier zu Hause stattfi nden, 
ist es jetzt Zeit, für Hilfskräfte aller 
Art zu sorgen.

6 Wochen vorher …
•  Planen Sie vielleicht einen offi ziellen 

Junggesellenabschied? Dann versen-
den Sie jetzt auch dafür Einladungen 
oder telefonieren Sie ein bisschen 
herum. Vergessen Sie dabei nicht die 

Kontor                        für Genießer

Weine der Welt & mehr . . .
Magische Momente, ausgelassene Feierlichkeiten, heitere Stimmung.

Bad Nauheim sorgt für den außergewöhnlichen Rahmen.
Clavinum sorgt für den Rest.

Mobile Sektbar, Gläserservice, Getränke auf Kommission,
Beratung, Planung und mehr für Ihren schönsten Tag im Leben.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 11 - 19 Uhr & Samstag 10 - 16 Uhr

Karlstraße 5 - 61231 Bad Nauheim
Tel.: 0 60 32 - 94 98 01 - info@clavinum.de

www.clavinum.de 

sollte nun für seine Angebetete einen 
Brautstrauß bestellen.

•  Suchen Sie außerdem den Blumen-
schmuck für die Kirche, Tischblumen, 
Blumen für die Blumenkinder und 
das Hochzeitsfahrzeug aus.

3 Wochen vorher …
•  Probieren Sie das Brautkleid und den 

Hochzeitsanzug an und laufen Sie 
Ihre Hochzeitsschuhe schon mal ein, 
damit Sie lästige und schmerzhafte 
Blasen vermeiden.

•  Die Braut spricht mit dem Friseur über 

Musik oder Unterhalter.
•  Auch wenn es Sie vielleicht schon ein 

bisschen nervt: Überprüfen Sie noch 
ein letztes Mal ausführlich die Gäs-
teliste, denn jetzt müssten auch alle 
Zusagen da sein. Falls auch sie Tröd-
ler in Ihrem Freundeskreis oder unter 
Ihren Verwandten haben, die eine 
Zu- oder Absage schon mal verges -
sen können, haken Sie doch noch 
einmal freundlich nach.

4 Wochen vorher …
•  Jetzt ist der Bräutigam gefragt: Er 
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•  Legen Sie die Tischordnung nach der 
endgültigen Gästeliste fest und verse-
hen Sie die Tischkarten mit Namen.

•  Wenn sie Ihre Hochzeit zuhause 
und ohne Partyservice feiern, ist es 
ratsam, jetzt mit dem Kochen und 
Backen zu beginnen und dann alles 
einzufrieren. Macht geschmacklich 
keinen Unterschied, erspart aber eine 
Menge Zeit und Stress.

1 Woche vorher …
•  Der große Augenblick rückt immer 

näher! Holen Sie jetzt die Trauringe 
vom Juwelier. 

•  Kümmern Sie sich um Ihre Kosmetik-
behandlung.

•  Setzen Sie die Hochzeitsanzeige in die 
Zeitung. Dazu können Sie sich in der 
Anzeigenabteilung einen Vorschlag 
machen lassen.

•  Es empfi ehlt sich, eine Generalprobe 
durchzuführen, um vielleicht noch 
kleine Ungereimtheiten aufzudecken 

– mit den Blumenkindern, mit der Mu-
sik, mit dem Zeremonienmeister etc.

•  Bereiten Sie eine Liste vor, in der die 
Geschenke und die Schenkenden ver-
merkt werden. So haben Sie es später 
leichter mit den Dankesschreiben.

Nach der Hochzeit …
•  Schauen Sie sich Ihre Fotoabzüge an. 

Hat vielleicht auch ein Freund oder 
Verwandter noch Fotos geschossen, 
die Sie sich ansehen können?

•  Verschicken Sie kleine Danksagungs-
karten. Für Geschenke bedanken Sie 
sich am besten mit einem persönlichen 
Brief. Wo vorhanden, können Sie 
auch Fotos beilegen – Verwandte und 
Freunde freuen sich darüber immer.

•  Falls Sie nun einen gemeinsamen 
Ehenamen tragen, denken Sie daran, 
Ihren Namen bei den Behörden ak-
tualisieren zu lassen – etwa bei der 
Lohnsteuerkarte, dem Personalaus-
weis oder dem Führerschein.

•  Legen Sie die Tischordnungg naach der 
endgültigen Gästeliste fesstt unund verse-g g
hen Sie die Tischkartenn mimit Namen.

•  Wenn sie Ihre HoHochchzeit zuhause 
und ohne Parrtytysservice feiern, ist es 
ratsam, jejetztztt mit dem Kochen und 
Baackckenen zu beginnen und dann alles 
einzufrieren. Macht geschmacklich 
keinen Unterschied, erspart aber eine
Menge Zeit und Stress.

1 Woche vorher …
•  Der grgroßoße e AuA genblick rrücücktkt i immmmerer 

nänäänänäheheheheher!r!r!!! HH HHHololenen  Sie jetztt ddieie T Traraururiningege 
vvom JuJuwewew lilillililil ererererer. .

– mit den Blumenkindern, mit der Mu-
sik, mit dem Zeremonienmeister etc.

•  Bereiten Sie eine Liste vor, in der die
Geschenke und die Schenkenden ver-
merkt werden. So haben Sie es später 
leichter mit den Dankesschreiben.

Nach der Hochzeit …
•  Schauen Sie sich Ihre Fotoabzüge an. 

Hat vielleicht auch ein Freund oder 
Verwandter noch Fotos geschossen, 
die Sie sich ansehen können?

•  VeVersr chhicickeken Sie e kleine DDana ksksagagunungsgs--
kakarten. FüFürr GeGescschehenknkee bebedadanknkene  SSieie 
ssichch aam mmbebesttenen m mititit e einnememm ppp p ppppererrerrere sösöösöösöss nlnlnlnlicicicicheheheheheen n

ihre Frisur. Lassen Sie sich dazu doch 
ein paar Vorschläge unterbreiten – 
die meisten Friseure sind sehr krea-
tiv bei wunderschönen Hochsteck-
frisuren für die Hochzeit und haben 
vielleicht auch die passende Verzie-
rung parat. Gut wäre es, wenn der 
Friseur das Brautkleid sehen könnte, 
damit er die Frisur entsprechend an-
passen kann. Wenn der Friseur den 
Schleier aufstecken soll, bestellen 
Sie ihn am Hochzeitstag nach Hause 
oder in die Kirche. 

•  Kein Zwang, aber eine nette Idee ist es, 
ein Gästebuch zu kaufen. Darin kann 
sich am Hochzeittag jeder eintragen 
und einen lieben Gruß hinterlassen. 
Zusammen mit den Hochzeitsfotos 
eine sehr schöne und persönliche Er-
innerung.

2 Wochen vorher …
•  Bestellen Sie die Hochzeitstorte und 

anderes süßes Gebäck.
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Ihr Hochzeitscaterer
1x in Karben 
1x in Friedberg

• Planung
• Servicepersonal
• Repräsentative Räume bis    

250 Personen
Kaiserstraße 12 • 61169 Friedberg • Tel.: 06031/1660025 • Fax: 06031/1660028  

metzgerei-meisinger-friedberg@t-online.de • www.metzgerei-meisinger.de

Maria Sierla-Schmidt

Im Sichler 7a
61231 Bad Nauheim

Telefon +49 6032 713523
Mobil  +49 160 1815471

Web: www.grandecouture.de
Mail: maria@grandecouture.de

Atelier Maria Sierla • Modedesign nach Maß

Mörler

HauteCouture
CHRISTINA KREUZ

WWW.MASSATELIER-ARTNOUVEAU.DE

INDIVIDUELLE BEKLEIDUNG NACH MASS
BRAUT · ABEND · BUSINESS

SCHUHE · TASCHEN · ACCESSOIRES

BAHNHOFSTRASSE 53 · 61118 BAD VILBEL
TELEFON 06101/505570

Braut- und Abendmode

Löwengasse 4 · 35390 Gießen
Telefon: 0641 9695997 · Telefax: 0641 9844035

www.schoenhals-brautmoden.de

Ursula Schönhals
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Den schönsten Moment für 
immer bewahrt 
Der eine oder andere Hochzeitsgast 
wird sicherlich großzügig anbieten: „Ich 
mache Fotos, darum braucht ihr euch 
nicht zu kümmern.“ Solche Angebote 
werden die meisten Brautpaare auch 
dankend annehmen, denn sie verleihen 
den Hochzeitsfotos eine persönliche 
Note. Allerdings kann es dabei auch 
schon mal unabsichtlich passieren, dass 
Fotos unscharf sind, verwackeln oder 
sich plötzlich ein Kopf mitten im Bild 
befi ndet. Daher ist es ratsam, zusätzlich 
einen Profi  zu engagieren. Wenn Ihre 
Kinder Sie dann später einmal fragen: 
„Mami, Papi, zeigt uns doch mal, wie ihr 
geheiratet habt“, haben Sie zusätzlich 
professionelle Bilder vorzuweisen, die 
richtig was hermachen. 
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Vielleicht gehören auch Sie zu den 
Menschen, die zwar mit dem, was sie 
im Spiegel sehen, durchaus zufrieden 
sind, aber nur sehr ungern fotografi ert 
werden. Bei den Hochzeitsfotos möchte 
das natürlich keinem passieren. Dafür 
gibt es einige sehr einfache Tricks, mit 
denen Sie die eigenen Vorteile leicht 
ins rechte Licht rücken können. Damit 
steht den perfekten Hochzeitsfoto-
graphien nun wirklich nichts mehr im 
Wege.

Achten Sie zunächst auf Ihre Kör-
perhaltung. Da gibt es einen sehr be-
währten und ganz einfachen Trick, den 
auch viele Hollywood-Stars anwenden: 
Brust raus, Bauch rein! Dabei genügt es 
schon, wenn Sie die Schultern ein wenig 
nach hinten drücken und dann den Po 
leicht anspannen. Aber gehen Sie nur 
so weit, wie Sie sich noch wohl fühlen 
und übertreiben Sie nicht, denn sonst 
wirkt diese Pose schnell verkrampft und 
gestellt. Wenn Sie sich bei der richtigen 
Dosis nicht sicher sind, üben Sie doch 
kurz zuhause vor dem Spiegel. Damit 
neben der Haltung auch Gesicht und 
Augen perfekt getroffen werden, bli-
cken Sie leicht über die Kamera und 
heben Sie den Kopf etwas an.
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Schon Schiller wusste, dass ein so 
besonderes Ereignis wie eine Hochzeit 
auch eines ganz besonderen Rahmens 
bedarf, damit dieser Tag auch lange in 
Erinnerung bleibt. Daher sollten Sie auf 
professionelle Unterstützung in vieler-
lei Hinsicht lieber nicht verzichten – 
egal, ob Sie nun ein rauschendes Fest 
wie aus dem Bilderbuch in einem Ball-
saal planen oder Ihnen eher ein kleiner 
Hochzeitsempfang im engeren Kreis 
der Familie vorschwebt. 

Wenn Sie das Hochzeitsfest mit all Ihren 
Freunden und Verwandten ohne Platz-
probleme und Personalsorgen genießen 
wollen, kommt eigentlich nur eine Feier 
außer Haus in einem Restaurant oder 
Hotel in Frage. Gastronomie und Ho-
teliers haben meist viel Erfahrung mit 
großen Gesellschaften und schaffen 
mit einem professionellen Blick für je-
den Geschmack das passende Ambiente. 

Noch mehr als in jeder anderen Lebens-
situation sollten Sie natürlich auch 
dabei nicht die sprichwörtliche „Katze 
im Sack“ kaufen. Vielleicht kennen Sie 
bereits eine Lokalität, bei der sie schon 
des Öfteren viele gute Erfahrungen 
gemacht haben, oder waren selbst ein-
mal Gast bei einer gelungenen Feier. 
Der Küchenchef berät Sie sicherlich 
gern über die Zusammenstellung des 
Hochzeitsmenüs und bemüht sich, Ihre 
individuelle Wünsche zu erfüllen. Auf 
Wunsch übernehmen die meisten Res-
taurants auch gleich Blumenschmuck, 
Menükarten, Tischkarten und anderes 
mehr. Auch wenn das extra kostet, wer-
den Sie damit deutlich entlastet und 
können Ihr Fest entspannter genießen 
– und darauf kommt es ja schließlich 
auch an.

Wichtig bei der Planung einer pas-
senden Lokalität sind vor allem zwei 

Dinge: Erstens müssen Sie sich recht-
zeitig – zwei bis drei Monate vorher – 
um den Termin kümmern und zweitens 
sollten Sie klare Abmachungen treffen. 
Legen Sie vor allem einen genauen 
Zeitplan sowie die Menüfolge fest. Sie 
können auch im Vorfeld bereits den ei-
nen oder anderen Gang einmal kosten, 
denn sicher ist sicher!

Auch wenn Sie sich für eine Feier im 
kleineren Kreis entscheiden, sollten 
Sie auf professionelle Unterstützung 
nicht verzichten. Ein guter Partyser-
vice liefert Beispiel neben Speisen und 
Getränken auch alles, was zum Feiern 
sonst noch benötigt wird – Geschirr, 
Gläser, Besteck, Dekoration, Tische, 
Stühle und Tischwäsche. Routiniertes 
Servicepersonal sorgt nicht nur für ei-
nen reibungslosen Festablauf, sondern 
räumt auch hinterher noch die Küche 
auf und kümmert sich um den Abwasch 
– so können Sie ganz beruhigt schon 
mal in die Flitterwochen starten. 

Zu einer richtigen Hochzeit gehört es 
natürlich, auch kräftig das Tanzbein 
zu schwingen. Für die passende musi-
kalische Untermalung will gesorgt sein 
– ob Alleinunterhalter oder Showband, 
denken Sie daran, frühzeitig anzu-
fragen, denn oft sind diese lange im 
Voraus ausgebucht.
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Der Traum von einer weißen 
Hochzeit
Die Wahl des Hochzeitskleides gehört 
sicherlich zu den schwierigsten und zu-
gleich schönsten Entscheidungen rund 
um eine Hochzeit – viele Frauen träu-
men bereits vom perfekten Hochzeits-
kleid, kaum dass sie richtig laufen kön-
nen. Ist ja auch kein Wunder, schließlich 
verlangt ein besonderer Tag auch be-
sondere Kleidung, unabhängig davon, 
ob für das Standesamt oder die Kirche.

Auch wenn jedes Jahr neue Hochzeits-
trends am Modehimmel auftauchen 
und manchmal ebenso schnell wieder 
verschwinden, gibt es doch eine Kon-
stante: Der Traum von einer weißen 
Hochzeit. Aber auch wenn Sie sich für 
eine Hochzeit in Tracht oder aprikot 
Tönen entscheiden, wichtig ist, dass Sie 

sich in Ihrem Hochzeits-Outfi t gefallen 
und rundum wohlfühlen – dann strah-
len Sie das auch aus.

Als erstes stellt sich der künftigen Braut 
dann natürlich die Frage, wer bei der 
Auswahl mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen darf. Da der Bräutigam die Braut 
traditionell erst am Hochzeitsmorgen 
in ihrer Pracht bewundern darf, fällt er 
als Einkaufsberater für das Kleid aller 
Kleider aus, außer man bricht die Tradi-
tion. Doch jede Mutter oder jede beste 
Freundin freut sich bestimmt wahnsin-
nig, bei der Auswahl des Brautkleides 
mithelfen zu dürfen – und mit einer 
weiteren Frau an der Seite kauft es sich 
meist ja sowieso viel besser ein. Neh-
men Sie sich auf jeden Fall genug Zeit 
für den Einkauf und besuchen Sie am 
besten mehrere Geschäfte. 

Neben der Wahl des perfekten Braut-
kleides macht sich natürlich jede Braut 
auch um das „Darunter“ so einige Ge-
danken. Die passenden Dessous gibt es 
in vielen Stilrichtungen – von luxuriös-
raffi niert, leidenschaftlich-erotisch bis 
hin zu unwiderstehlich verführerisch. 
Durch die unendlich große Auswahl 
fi ndet sicherlich jede Braut ein pas-
sendes Outfi t, damit auch der Abend 
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nach der Hochzeit zum aufregenden, 
knisternden Erlebnis wird. 
Nicht vernachlässigen sollten Sie au-
ßerdem die passenden Schuhe zu Ihrem 
Hochzeits-Outfi t. Denken Sie dabei aber 
nicht nur an das Aussehen, sondern 
auch an die Bequemlichkeit – schließ-
lich wird es ein langer Tag und nichts 
ist quälender für das Brautpaar, als ihn 
in zu engen oder unbequemen Schuhen 
zu verbringen. Im Zweifelsfall also eher 
die Schuhe mit den drei Zentimeter Ab-
sätzen wählen als die sexy High-Heels 
im Carrie-Stil.
Zwar setzt meist die Braut den Glanz-
punkt der Hochzeit, der Bräutigam muss 
deshalb aber keinesfalls in ihrem Schat-
ten stehen. Auch der perfekte Smoking 
will wohl überlegt sein – empfehlens-
wert ist es, sich von einem Herrenaus-

statter qualifi ziert beraten zu lassen. 
Manche Männer tragen ihren Smoking 
nur einmal im Leben, nämlich zur Hoch-
zeit. Andere, die mehr gesellschaftliche 
Ambitionen haben, kaufen sich alle 
paar Jahre einen neuen. Wenn Sie einen 
passenden Smoking gefunden haben 
und ihn nicht zu einem eingemotteten 
Dasein im Kleiderschrank verdammen 
wollen, führen Sie ihn doch zusammen 
mit der dazugehörigen Dame öfter mal 
aus. Hochzeitstage und Geburtstage 
bieten zum Beispiel alle Jahre wieder 
eine passende Gelegenheit, um mal 
wieder so richtig schick essen zu gehen 
oder die Angebetete ins Theater zu ent-
führen. Dann lohnt sich nicht nur die 
Anschaffung Ihres Smokings, sondern 
der Ehefrieden ist ebenfalls gesichert.
Auch mit kleinen modischen Acces-

Hochzeitsmode 
für Sie und Ihn

• Brautkleider
• Bräutigamanzüge

• Abendkleider  
• Ballkleider
• Accssoires

Auf Wunsch auch
Maßanfertigung

Kaiser Straße 11
61169 Friedberg
06031/6727459

Selayda-Boutique@web.de

Mo. - Fr. 9.30 bis 19.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 16.00 Uhr

soires kann der Bräutigam Akzente 
setzen und vielleicht sogar die Farben 
des Brautkleides aufgreifen. Beliebt ist 
dabei zum Beispiel der ursprünglich aus 
Indien stammende Kummerbund, der 
auf Höhe des Bauches über dem Hemd 
getragen wird. Üblicherweise ist er 
schwarz oder rot, doch in Fachgeschäf-
ten ist er mittlerweile in vielen weiteren 
Farben erhältlich. Ein weiteres Ever-
green bei der männlichen Hochzeitsklei-
dung ist die „Pochette“, die hierzulande 
wohl eher als Einstecktuch bekannt ist. 
Sie sollte farblich abgestimmt sein auf 
Krawatte oder Fliege, bietet aber eben-
falls die Möglichkeit, mit dem Braut-
strauß oder der Farbe des Brautkleides 
zu harmonieren. Viele Männer möch-
ten auf dieses kleine aber feine mo-
dische Highlight nicht mehr verzichten.

20
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Rosen, Tulpen, Nelken … Blumen 
spielen von Anfang an in der Liebe eine 
ganz besondere Rolle. Ob es das ers-
te Rendezvous ist, der Antrittsbesuch 
bei den künftigen Schwiegereltern, ein 
Strauß zur Versöhnung oder einfach mal 
so – man(n) sagt es gern mit Blumen.

Und natürlich erst recht am Tag der 
Hochzeit. Blumen, wohin das Auge 
schaut – Auto oder Kutsche werden
z. B. mit immergrünem Buchsbaum in 
Kombination mit weißen oder bunten 
Blüten geschmückt. Ideal für die Hoch-
zeitstafel: kleine Blümchen bunt über 
das Tischtuch gestreut oder – etwas 
edler – weiße Lilien, elegant arrangiert. 

Eine Braut im weißen Hochzeitskleid 
kann noch so hübsch sein – doch ohne 
Brautstrauß fehlt etwas: Farbe. Zu weiß 
passt natürlich alles, wenn das Braut-
kleid allerdings nicht weiß oder nicht 
ausschließlich weiß ist, sollte der Braut-
strauß schon mit Bedacht ausgesucht 
werden. Das obliegt dem Bräutigam, 
der hoffentlich weiß, wie das Brautkleid 
aussieht oder zumindest, welche Farbe 
es hat (eventuell Foto zum Floristen 
mitnehmen) und auch, welche Blumen 
die Braut am liebsten mag. Lassen sie 
sich von einer guten Floristin profes-
sionell beraten. Doch sollte der Strauß 

nicht zu groß sein: die Braut muss ihn 
den ganzen Tag tragen und eine zu-
künftige Braut am späten Abend noch 
fangen können. Ob der Bräutigam sich 
einen kleinen Ministrauß ans Revers 
heftet oder nicht, bleibt ihm überlas-
sen, denn manche Männer fi nden das 
„unmännlich“. Aber gut – jeder nach 
seinem Geschmack. 

Apropos Geschmack: Haben Sie schon 
einmal süße Blüten gekostet? Stief-
mütterchen, Sonnenblumen- oder auch 
Rosenblüten-Blätter werden mit einer 
Eiweiß-Zuckermischung bestrichen und 
zwei Tage lang getrocknet. Mit einem 
Klecks Sahne befestigt, sind sie das 
i-Tüpfelchen auf Ihrer Hochzeitstorte.

BLUMEN BOUTIQUE

Friedrichstraße 5
61231 Bad Nauheim

Tel.: 0 60 32/78 48 899
E-mail: blumen-boutique@live.de

Brautsträusse • Kränze • Tisch-Schmuck •
Auto-Schmuck • Grabschalen • Grabgestecke •

Sträusse Ihrer Wahl für besondere Anlässe •
Auf Wunsch Pflanzen aller Art
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Make-up und Frisuren
Je näher die Hochzeit rückt, desto mehr 
Dinge gehen Ihnen natürlich durch den 
Kopf: Ihre Gedanken kreisen um das 
Hochzeitskleid, die Brautjungfern, die 
Hochzeitsreise, die Einladungen … Aber 
denken Sie auch sich und Ihr Styling! 
Schließlich wollen Sie am Hochzeits-
tag nicht gestresst aussehen, sondern 
strahlend schön. Tun Sie etwas für Ihre 
Schönheit und lassen Sie sich mal wie-
der richtig vom Profi  verwöhnen!

Fußpfl ege
Extrem belastet sind am Hochzeitstag 
vor allem auch Ihre Füße. Ein guter 
Grund, ihnen das Dasein etwas ange-
nehmer zu gestalten. Das fängt schon 
bei den Schuhen an: Kaufen Sie diese 
nicht erst im letzten Moment, denn im 
Laufe des Tages können die Füße an-
schwellen und dann sollten die Schuhe 
schon etwas eingelaufen sein. Gönnen 
Sie sich einen Termin bei der Fußpfl ege, 
aber investieren Sie auch in ein konse-

quentes Heimpfl egeprogramm: 
•  tägliche Wäsche mit warmem Wasser 

und Seife
•  Hornhaut regelmäßig abrubbeln und 

Füße eincremen
•  Füße warm halten und turnen lassen, 

denn das kurbelt die Durchblutung an
•  so oft wie möglich barfuss gehen, da-

mit die Füße „durchatmen“ können

SABINE KOMANDER
Karlstrasse 18 • 61231 Bad Nauheim • ☎ 0 60 32-53 80

Braut- und Festfrisuren
❤ Braut und Bräutigam

❤ Angehörige

❤ festliches Makeup
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Make-up
Natürlich möchte jeder an seinem 
Hochzeitstag möglichst perfekt aus-
sehen. Nur sind wir leider nicht alle 
Künstler im Umgang mit Make-up, 
aber dafür gibt es ja schließlich auch 
die Profi s. Lassen Sie sich doch mal im 
Beauty-Studio ausführlich beraten. So 
können Sie gleich herausfi nden, ob 
Ihr Wunsch-Look auch wirklich zu Ih-
nen passt, und alles schon einmal im 
Vorfeld testen. Das beste Rezept fürs 
Hochzeits-Make-up? So klassisch wie 
möglich, denn so werden Ihnen Ihre 
Hochzeitsbilder auch noch in zehn Jah-
ren gefallen! Klassik muss ja nicht un-
bedingt langweilig ausfallen: So lässt 
Glanz auf den Lidern zum Beispiel die 
Augen toll leuchten (diesen Trick setzen 
die Visagisten besonders gerne ein) und 
auch etwas Gloss auf den Lippen lohnt 
sich (muss allerdings sehr sparsam auf-
getragen werden). Sie werden sehen, 

schon mit diesen einfachen Tricks wirkt 
Ihr Make-up frisch.

Frisuren
Weich und romantisch oder streng und 
raffi niert? Haben Sie die Grundsatz frage 
in puncto Hochzeitsfrisur noch nicht 
gelöst? Ihr Friseur wird Ihnen sicher 
gern mit einer ausführlichen Beratung 
zur Seite stehen. Sanft gestyltes Haar 
ist ausgesprochen schmeichelhaft und 
ideal für romantische Spielereien. Eine 
solche Frisur sollten Sie wählen, wenn 
auch Ihr Hochzeitskleid sehr roman-
tisch ausfällt, Ihre Haare sowieso lockig 
sind und Sie zarte Gesichtszüge besit-
zen. Glatte, klare Konturen sind sehr 
raffi niert und betont elegant. Dafür 
sollten Sie sich entscheiden, wenn Ihre 
Haare fein sind, Sie markante Gesichts-
züge haben und sich lieber elegant als 
niedlich präsentieren. Mit einem extra-
vaganten Hut kann eine solche Frisur 

noch zusätzlich eine interessante Optik 
bekommen. Oder wie wäre es mit einer 
kunstvollen Hochsteckfrisur? Hierbei 
sollten Sie sich jedoch unbedingt einem 
Friseur anvertrauen, denn eine haltbare 
Kreation will gekonnt sein. Hochsteck-
frisuren und Schleier sind eine un-
schlagbare Kombination. Nehmen Sie 
den Schleier oder Kopfschmuck un-
bedingt zum Beratungsgespräch beim 
Friseur mit, denn so kann Ihr Stylist den 
Look wirklich perfektionieren.

Lutherstrasse 2 • Telefon 0 60 32-13 50
www.happy-sun-sonnenstudio.de

Für den schönsten Tag Ihres 
Lebens, eine schöne Bräune! Bei Vorlage dieser Anzeige

(einfach ausschneiden)

erhalten Sie eine 
„spezial“

Besonnungskarte 
mit Preisvorteil.

Wir wünschen Ihnen alles Gute, Ihr Sonnenstudio Happy Sun.
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Wir alle kennen das aus Holly-
wood-Filmen: Mit großem Pomp wird 
die mehrstufi ge Hochzeitstorte herein-
getragen oder sogar gefahren – ein 
wahres Wunderwerk aus Creme oder 
Sahne. Verziert, geschmückt und ge-
krönt mit einer Miniaturausgabe des 
Brautpaars selbst.
 
Wichtigster Bestandteil der Hochzeit-
storte ist meist Marzipan. Diese süße 
Zutat wird aus geriebenen Mandeln, 
Zucker und Rosenöl hergestellt, wobei 

jede der Zutaten eine symbolische Be-
deutung hat – der Zucker soll das Ehe-
leben versüßen, die Rose steht für die 
große Liebe und die Mandeln garantie-
ren eine glückliche Ehe.

Der Anschnitt der Hochzeitstorte hat 
eine lange Tradition und ist für viele 
Brautpaare der Höhepunkt des Festes. 
Die Gäste bilden dabei einen Kreis um 
das Brautpaar, so dass die Glücklichen 
zusammen mit der Torte im Mittel-
punkt der Aufmerksamkeit stehen. Der 

Bräutigam legt beim Anschneiden der 
Torte seine Hand über die der Braut, 
wobei diese das Messer führt. Gemäß 
einer alten Tradition wird das erste 
Stück auf den Teller gelegt. Dann füt-
tert der Bräutigam seine Liebste mit 
einem kleinen Bissen und umgekehrt. 
Dieser Brauch soll symbolisieren, dass 
die beiden in Zukunft füreinander sor-
gen werden. Erst danach wird der Rest 
der Torte an die Gäste verteilt.

Confiserie   Edgar  Odenkirchen
Parkstraße 2      6 1231  Bad  Na uheim      Tel .  0 60 32 - 27 29

www.conf iserie-odenkirchen.de
info@conf iserie-odenkirchen.de
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Die Ringe – Symbol der 
Zusammengehörigkeit 
und Liebe 
Jede Liebe ist einzigartig und jede Ver-
bindung zweier Menschen bringt neue 
und großartige Erfahrungen mit sich. 
Um das zu besiegeln, kommt ein Sym-
bol zum Einsatz, das schon hunderte 
Jahre an Erfahrung auf diesem Gebiet 
vorweisen kann: Der Ring.

Der zumeist eher schlichte Ehering hat 
eine tiefere Bedeutung als jedes ande-
re Schmuckstück – egal, mit wie vielen 
wertvollen Steinen es auch ausgestat-
tet sein mag. Schon seit ältester Zeit 
durch seine Form – den Kreis – ein ma-
gisches und mystisches Zeichen, gilt er 
bis heute für Verliebte und Verheiratete 
als Pfand der Liebe und Treue. Die Dau-
er und Beständigkeit des gemeinsamen 
Lebens soll auch durch die Verwendung 
von besonders hochwertigen und edlen 
Materialien zum Ausdruck kommen. Im 
Gegensatz zur früheren Tradition, als 
der Bräutigam seiner Angebeteten den 
Verlobungs- oder Trauring schenkte, 
suchen ihn die Partner heute in den 
meisten Fällen zusammen aus und zah-
len auch oft gemeinsam.

Was gerade Mode ist, sehen Sie besten 
in den Schaufenstern und Auslagen der 
Juweliere. Die Modellvielfalt ist groß 

und reicht von klassisch bis avantgar-
distisch oder verspielt. Für die Auswahl 
des passenden Ringes sollten Sie sich 
ruhig viel Zeit lassen, denn bei Trau-
ringen gibt es sehr große Unterschiede 
– es gibt Ringe aus Gelb-, Weiß-, Rot-
gold oder auch aus dem besonders 

wertvollen und teuren Platin. Durch die 
Kombination von innovativer Technik 
und traditioneller Goldschmiedearbeit 
werden die Ringe zu Schmuckstücken 
von vollendeter Schönheit, die Ihre 
Hände ein Leben lang zieren.
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Wissenswertes zu Ehe und 
Familie
Sind Verheiratete am Ende doch die 
besseren Menschen? Zumindest steuer-
lich stehen sie in der Regel besser da als 
Singles oder Paare, die ohne Trauschein 
zusammenleben. So will es Artikel 6 Ab-
satz 1 des Grundgesetzes, der da lautet:
„Ehe und Familie stehen unter dem be-
sonderen Schutz der staatlichen Ord-
nung.“

Am interessantesten für Ehegatten ist 
zweifellos bei der Einkommensteuer die 
Möglichkeit der Zusammenveran lagung, 
denn bei ihr kommt der so genannte 
Splittingtarif voll zur Geltung. Dabei 
wird das gemeinsame zu versteuernde 
Einkommen zunächst halbiert, für die-

sen Betrag anschließend die Steuer wie 
bisher aus der Grundtabelle abgelesen 
und dann verdoppelt. Bei unterschied-
lich hohem Einkommen der Ehegatten 
– vor allem jedoch, wenn einer der Ehe-
gatten überhaupt keine Einkünfte hat 
– führt die Zusammenveranlagung zu 
einem erheblich niedrigeren Steuersatz 

und einer deutlichen Steuerersparnis. 
Auch von der Verdopplung des Höchst-
betrages für Vorsorgeaufwendungen 
können die Ehegatten in einem solchen 
Falle profi tieren. 

Die eben genannten Vorteile, die Sie 
durch die Heirat haben, gelten für das 
gesamte Kalenderjahr. Im Klartext heißt 
das: Heiraten Sie besser noch in den 
letzten Dezember-Tagen als Anfang Ja-
nuar. Zugegeben, die Winterzeit kommt 
für eine Hochzeit nicht gerade gele-
gen und die meisten Eheschließungen 
fi nden tatsächlich im Mai statt, aber 
Vorteile sind Vorteile, wie die Einkom-
mensteuer-Rückzahlung zeigen wird. 
Auf jeden Fall sollten Sie gleich nach 
der Heirat den Wechsel der Lohnsteuer-
klasse beantragen. Dazu gehen Sie mit 
Ihrer Lohnsteuerkarte zum Bürgeramt. 

Bei nur einem Verdiener erfolgt der 
Wechsel von der Steuerklasse I zur sehr 
viel günstigeren Steuerklasse III, sind 
beide Ehepartner Arbeitnehmer, gibt es 
wahlweise die Steuerklassenkombina-
tion IV/IV oder III/V. Fragen Sie in Ihrer 
Personalabteilung, welche Möglichkeit 
für Sie günstiger ist. Der Steuerklas-
senwechsel gilt übrigens nicht rückwir-
kend, sondern erst ab dem Ersten des 
Folgemonats. 
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Eheliches Güterrecht
Auch wenn es Ihnen schwer fällt, ge-
rade im Trubel der Hochzeitsvorberei-
tungen daran zu denken: Ein Ehevertrag 
und eine entsprechende anwaltliche 
Beratung können viele Unklarheiten 
beseitigen und unangenehmen Über-
raschungen vorbeugen. 

Das Bürgerliche Gesetzbuch kennt drei 
Formen des ehelichen Güterechts:
1. den gesetzlichen Güterstand der Zu-
gewinngemeinschaft
2. die Gütertrennung und
3. die Gütergemeinschaft

Die Ehegatten leben im gesetzlichen 
Güterstand der Zugewinngemeinschaft, 
wenn sie nicht durch den Ehevertrag 
die Gütertrennung oder die Güterge-
meinschaft vereinbart haben.

Das Wesen der Zugewinngemeinschaft 
liegt darin, dass das Vermögen des 
Mannes und das Vermögen der Frau 
nicht zu einem gemeinsamen Vermö-
gen der Ehegatten verbunden wird. Je-
der Ehegatte bleibt also Eigentümer der 
Vermögenswerte, die bei der Eheschlie-
ßung bereits vorhanden sind und die er 
gewissermaßen in die Ehe mitbringt. 
Auch Vermögen, das ein Ehegatte nach 
der Eheschließung erwirbt, gehört ihm 
allein, sofern nicht der Sonderfall des 

gemeinsamen Erwerbs vorliegt. Dem-
zufolge kann auch jeder Ehegatte über 
die ihm gehörenden Vermögensgegen-
stände grundsätzlich allein verfügen. 

Der Zustimmung seines Ehepartners 
bedarf er ausnahmsweise allerdings 
dann, wenn er Rechtsgeschäfte über 
sein gesamtes Vermögen oder einzelne 
Gegenstände des ehelichen Haushalts 
vornehmen möchte. Für eigene Schul-
den haftet der andere Ehepartner nur 
in Ausnahmefällen.

Bei Beendigung der Zugewinngemein-
schaft wird der in der Ehe erzielte Zu-
gewinn ausgeglichen. Zugewinn ist der
Betrag, um den das Endvermögen eines 
Ehegatten das Anfangsvermögen über-

steigt. Endet die Zugewinngemein-
schaft durch die Scheidung, so wird der 
Zugewinn dadurch ausgeglichen, dass 
dem Ehegatten, der keinen oder nur 
einen geringen Zugewinn erzielt hat, 
eine schuldrechtliche Ausgleichsforde-
rung in Höhe der Hälfte des Über-
schusses des anderen Ehegatten zu -
steht. Nicht ausgleichspfl ichtig ist da -
bei das Vermögen, das ein Ehepartner 
während der Ehe durch Schenkung 
oder Erbschaft erhalten hat.

Die Gütertrennung ist ein Güterstand, 
bei dem keine güterrechtlichen Bin-
dungen der Ehegatten bestehen. Er-
forderlich ist ein von einem Notar zu 
beurkundender Ehevertrag. Das Vermö-
gen beider Ehegatten bleibt rechtlich 
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getrennt. Jeder Ehegatte verwaltet sein 
Vermögen selbst und unterliegt keinen 
Beschränkungen. 

Die Gütergemeinschaft, die ebenfalls 
einen von einem Notar zu beurkun-
denden Ehevertrag erfordert, zeichnet 
sich dadurch aus, dass das Vermögen 
des Mannes und das Vermögen der 
Frau mit Abschluss des Ehevertrages 
gemeinschaftliches Vermögen beider 
Ehegatten wird. 

Zum Gesamtgut gehört auch, was der 
Ehemann oder die Ehefrau während 
der Gütergemeinschaft erwirbt. Son-
dergut und Vorbehaltsgut werden von 
jedem Ehegatten selbständig verwaltet 
und zählen nicht zum Gesamtgut. Wird 
die Gütergemeinschaft beendet, muss, 
sofern nicht im Ehevertrag anders ver-
einbart, das Gesamtgut unter den Part-
nern aufgeteilt werden. 

Bei der Wahl des Güterstandes der Gü-
tergemeinschaft sollte beachtet wer-
den, dass es sowohl bei der Verwaltung 
wie auch bei einer späteren Auseinan-
dersetzung des Gesamtgutes Komplika-
tionen geben kann. Zudem besteht bei 
der Gütergemeinschaft das hohe Risiko 
der Schuldenhaftung.

Doppelte Haushaltsführung
Dazu muss einer der Ehepartner aus-
wärts arbeiten und aus diesem Grund 
am Beschäftigungsort eine Zweitwoh-
nung unterhalten. In solchen Fällen 
sind als Werbungskosten absetzbar:
•  die notwendigen Kosten der Zweit-

wohnung (Miete, Betriebskosten) in 
nachgewiesener Höhe 

•  die Fahrtkosten für wöchentlich eine 
tatsächlich durchgeführte Familien-
heimfahrt (alternativ können die Ge-
bühren für ein 15-minütiges Fern-
gespräch zum günstigsten Tarif pau-
schal abgezogen werden)

•  Verpfl egungs-Mehraufwendungen in 
Höhe der Pauschalsätze bei mehrtä-
gigen Dienstreisen (für drei Monate)

Entscheidend ist immer, dass die dop-
pelte Haushaltsführung aus beruf-
lichen Gründen gegeben ist. Heiraten 
also Berufstätige, die an verschiedenen 
Orten berufstätig sind und auch dabei 
bleiben, so kann derjenige die Haus-
haltsführung geltend machen, der die 
gemeinsame Familienwohnung in der 
Wohnung des Ehepartners einrichtet. 
Die gemeinsame Familienwohnung 
kann auch eine neue Wohnung sein, 
die dann für beide als Mittelpunkt ihres 
Lebens gilt.

Umzug
Auch die Kosten eines berufl ich be-
dingten Umzugs können von der Steuer 
abgesetzt werden. Als berufl ich bedingt 
gilt auch ein Umzug, bei dem Sie zwar 
nicht den Arbeitgeber wechseln, dafür 
aber eine erhebliche Verkürzung der 
Entfernung zwischen Wohnung und 
Arbeitsplatz eintritt (das gilt bei einer 
Zeitersparnis von mindestens einer 
Stunde bei einer täglichen Hin- und 
Rückfahrt als gegeben). Hier müssen 
Sie jetzt clever sein, wie Sie an den bei-
den folgenden Beispielen sehen:

1. Ihr künftiger Ehepartner wohnt in 
A und ist dort berufstätig. Sie woh-
nen – noch – in B und haben dort Ih-
ren Arbeitsplatz. Gemeinsam haben Sie 
beschlossen, nach der Heirat in A zu 
wohnen. In diesem Falle können Sie die 
Kosten für den Umzug absetzen, wenn 
Sie erst eine Stelle in A suchen, diese 
antreten und erst anschließend heira-
ten. Ihr Umzug wäre in diesem Falle be-
rufl ich und nicht etwa privat bedingt.

2. Wollen Sie in die Nähe Ihres momen-
tanen Arbeitsplatzes ziehen, um so täg-
lich eine wesentliche Zeitersparnis zu 
haben, dann sollten Sie ebenfalls erst 
umziehen und dann heiraten. Schließ-

2WEKA_Hochzeitsbroschüre_BadNauheim_2010•.indd   Abs1:28 26.05.10   14:15



29

Sobald es Ihre fi nanzielle Situation er-
laubt, lohnt sich die Umwandlung in 
eine kapitalbildende Lebensversiche-
rung. Damit leisten Sie zusätzlich zur 
Absicherung Ihrer Familie einen wich-
tigen Beitrag zu Ihrer eigenen Alters-
vorsorge. Überschussbeteiligung und 
Steuerersparnisse machen sie zudem 
zu einer äußerst rentablen Anlage. Eine 
besondere Form der kapitalbildenden 
Lebensversicherung ist die Versiche-
rung auf verbundene Leben. Hier sind 
immer zwei Personen in einem Vertrag 
versichert.

Außerdem eignen sich die Risiko- und 
die kapitalbildende Lebensversicherung 
zur Absicherung von Bankbürgschaften 
und Krediten, oft sind sie sogar Bedin-
gung für ihre Gewährung.

Verantwortung tragen heißt 
vorsorgen
Sie machen die Familie erst vollständig 
und haben ihr ganzes Leben noch vor 
sich – Ihre Kinder. Noch sind sie Bau-
meister in der Sandkiste oder gründen 
mit Puppenkindern ihre erste Familie. 
Schnell kommt dann die Schule, die 
Ausbildung beginnt, dann verlassen die 
Kinder das Haus, fi nden Partner und 
denken ans Heiraten … Es gibt sinn-
volle und preiswerte Versicherungen, 

mit denen Sie Ihren Kindern den Weg 
ins Leben von Geburt an sichern kön-
nen. Sorgen Sie vor – gegen Unfall und 
Krankheitsfälle, aber auch für eine ge-
sicherte Ausbildung. Ein Studium kos-
tet vor allem seit der Einführung der 
Studiengebühren viel Geld, die staatli-
che Förderung ist knapp und muss zur 
Hälfte zurückgezahlt werden.

Ähnliches gilt für die Lehre mit ihren 
geringen Ausbildungsvergütungen. Ei-
ne Ausbildungsversicherung, die Sie 
als Mutter und Vater abschließen, stellt 
sicher, dass die Ausbildung Ihrer Kinder 
nicht von fi nanziellen Engpässen be-
stimmt wird. Sehr schnell geht es dann 
um die Gründung eines eigenen Haus-
standes. Von der Mietsicherheit bis zur 
Wohnungseinrichtung – alles hat sei-
nen Preis. Wie schön, wenn dann vor-
gesorgt ist und die Wohnung auch mit 
neuen Möbeln nach dem Geschmack 
Ihres Kindes eingerichtet werden kann. 
Die Heiratsversicherung gibt Ihren Kin-
dern den fi nanziellen Spielraum, den sie 
brauchen, um die eigenen vier Wände 
zu gestalten. Bei Heirat oder spätestens 
mit Vollendung des 25. Lebensjahres 
des Kindes wird das Geld ausgezahlt.

lich geht es niemanden etwas an und 
es ist auch nur logisch, wenn Ihr Ehe-
partner später zu Ihnen zieht. Durch 
derart geschicktes Taktieren zwischen 
Umzug und Heirat können Sie einiges 
einsparen.

Sicherheit in jeder Lebens-
phase – Absicherung für 
die ganze Familie
Die Jahre der Familiengründung sind 
bekanntermaßen eine erfüllte Zeit, je-
doch fi nanziell manchmal eine Durst-
strecke. In den meisten Familien fällt 
ein Elternteil zumindest vorüberge-
hend als Verdiener aus. Zugleich muss 
in neue Anschaffungen, wie z. B. Ein-
richtungsgegenstände, investiert wer-
den. Gerade in dieser Zeit ist es notwen-
dig, für unvorhersehbare Ereignisse, die 
schlagartig die Lebensgrundlage einer 
jungen Familie entziehen können, vor-
zusorgen.

Mit günstigen Beiträgen und sofor-
tigem Versicherungsschutz ist deshalb 
die Risiko-Lebensversicherung gerade 
für junge Familien der ideale Einstieg in 
die Familienvorsorge. Für geringe mo-
natliche Zahlungen erhalten Sie eine 
sehr hohe Auszahlungssumme, da kein 
Kapital gebildet wird und im Erlebens-
fall keine Leistung vorgesehen ist. 
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Natürlich gibt es auch bei den 
Hochzeitsgeschenken Evergreens, die 
immer gut ankommen – aber spätes-
tens nach dem dritten Toaster verliert 
das Brautpaar die Freude beim Aus-
packen. Also was tun, um allzu viele 
Doppelungen zu vermeiden? 

Eine gute Lösung ist die Zusammenstel-
lung eines Hochzeitstisches, der verrät, 
welche Geschenke sich das Brautpaar 
wünscht. Dabei stellen sich die Braut-
leute in einem Laden ihrer Wahl einen 
Tisch mit verschiedenen Geschenken 

zusammen, der dann dekorativ auf-
gestellt wird. So kann jeder Gast ganz 
einfach den Laden aufsuchen und sich 
ein Geschenk vom Tisch aussuchen. Ein 
Geschenkbuch, welches das Brautpaar 
zusammenstellt und vor der Hochzeit 
an die Gäste weiterreicht, ist eine eben-
so gute Möglichkeit. Was für einen ge-
meinsamen Hausstand noch fehlt, wird 
darin exakt und am besten mit Herstel-
lerangabe, Dekor und Preis aufgelistet.

Ist bei Ihnen im Haushalt alles schon 
komplett, aber es sind vielleicht noch 

Wünsche offen, für die größere Aus-
gaben notwendig sind? Geldgeschenke, 
auch in Form von Aktien, sind heutzu-
tage weder ungewöhnlich noch unpas-
send. Vielleicht helfen dabei ein we-
nig die Eltern des Brautpaars mit dem 
entsprechenden Tipp an die geladenen 
Gäste nach. Bereits auf der Einladung 
einen dezenten Hinweis anzubringen 
ist auch eine Möglichkeit und sorgt in 
charmanter Reimform auch noch für 
ein Lächeln beim Geladenen. Wie wäre 
es zum Beispiel mit: 

„Wir müssen Euch noch schnell was sagen: 
Nicht des Schenkens wegen 

seid Ihr eingeladen. 
Kommt mit guter Laune und viel Zeit, 
dann macht Ihr uns die größte Freud. 

Wollt Ihr uns trotzdem etwas schenken,
könnt Ihr an unser Sparschwein denken!“ 

Jetzt ist die Fantasie des Schenkenden 
gefragt, schließlich wirken einfache 
Geschenkkuverts doch etwas unper-
sönlich. Dem Ideenreichtum sind keine 
Grenzen gesetzt, und je persönlicher die 
Gestaltung, desto größer ist die Freude 
des Brautpaars.
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und Frust bei der Urlaubsreise zu ver-
mieden, tauschen Sie sich bei der Wahl 
des Urlaubszieles aus und seien Sie sich 
über die eigenen Vorstellungen im Kla-
ren. Oft lassen sich so für beide Seiten 
befriedigende Kompromisse schließen, 
falls Sie sich nicht von vornherein einig 
sind. Ihr Reisebüro hat da bestimmt ein 
paar Vorschläge parat. Auch hier bes-
ser zu früh als zu spät buchen, sonst 
könnten die schönsten Plätze bereits 
weg sein. Und Vorfreude ist bekannt-
lich die schönste Freude.

Denken Sie außerdem darüber nach, ob 
Sie sich noch ein wenig von den Stra-
pazen der Hochzeit ausruhen wollen, 
ehe Sie fahren, oder ob Sie gleich nach 
dem Hochzeitsmahl reisen. Nur: Einfach 
heimlich still und leise verschwinden, 
das wäre Freunden und Verwandten 
gegenüber unhöfl ich, auch wenn Sie 
es vielleicht als besonders romantisch 
empfi nden. Also sagen Sie Bescheid, be-
vor sie in exotische Gestade aufbrechen.

Was erleben oder sich 
erholen?
Die Bedeutung der Hochzeitsreise und 
die Wahl der Reiseziele hat sich im Lau-
fe der Zeit immer mehr verändert. Für 
unsere Großeltern war eine Hochzeits-
reise nach Venedig noch das Allergröß-
te, heute darf es auch gerne mal die 
Karibik sein. Und während es früher na-
türlich in erster Linie darum ging, dass 
sich das frischvermählte Paar auf der 
Reise endlich auch näher kennenlernt, 
ist das in unserer Zeit in den wenigsten 
Fällen noch nötig. Die meisten Paare 
wünschen sich nach ihrer Hochzeit ein 
ganz besonderes Reiseziel, das vor allem 
eine romantische Atmosphäre und Ent-
spannung zu Zweit zu bieten hat.

Nur stellt jeder Mensch an sein Ur-
laubsziel andere Ansprüche: Der eine 
erholt sich am besten am Strand, der 
andere beim Besuch von Kirchen, Mu-
seen und anderen Sehenswürdigkeiten. 
Da gilt es wie so häufi g in der Ehe: 
Kommunikation ist alles! Um Stress 
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Die Japaner feiern doppelt
In Japan ist das Heiraten eine sowohl 
anstrengende als auch sehr teure An-
gelegenheit. Teilweise geben Japaner 
ein bis zwei Jahresgehälter dafür aus. 
Der Grund liegt darin, dass die Hochzeit 
sowohl auf westliche Art mit weißem 
Hochzeitskleid und Pfarrer als auch auf 
traditionelle Weise als Shinto-Hochzeit 
mit Festkimonos gefeiert wird. Dazu 
ist die gesamte Verwandtschaft einge-
laden. Allein die Kimonos kosten ein 
kleines Vermögen; selbst die Leihge-
bühr beträgt umgerechnet mehrere 
tausend Euro. Außerdem zieht sich die 
Braut während des Festtages öfters um, 
so dass die Hochzeitsgarderobe gut 
bestückt sein muss. Die Feier fi ndet in 
speziellen Hochzeitspalästen statt; die 
Organisation obliegt meistens Profi s.
Selbst das perfekte Make-up, gefer-
tigt durch Schminkkünstlerinnen, kann 
fünfhundert Euro kosten. So wird je-
doch aus jeder Frau eine hinreißende 
Schönheit. 

Damit sich die Familien der Brautleu-
te durch eine solche Hochzeit nicht 
komplett ruinieren, beteiligen sich die 

Hochzeitsgäste mit sehr großzügigen 
geldgeschenken nachträglich an der 
Finanzierung.

Die indische Hochzeit
Die Hochzeitszeremonie in Indien ver-
läuft nach einem streng überlieferten 
Ritual und ist ebenfalls sehr anstrengend 
für Brautleute. Dazu trägt die Braut ei-
nen bunten, glitzernden Sari, der meist 
aus Seide gefertigt und reich verziert 
ist. Ihre Hände sind bemalt. Außerdem 
trägt sie viel Schmuck, der dazu dient, 
böse Geister zu vertreiben, die Braut zu 
beschützen und ihr Glück zu bringen. 
Nachdem die indischen Paare bei der 
Trauung sieben Schritte um ein heiliges 
Feuer gegangen sind, sitzen sie danach 
viele Stunden auf einem Podest, damit 
sie von den Hochzeitsgästen ausgiebig 
betrachtet werden können. Vor einem 
hinduistischen Priester gelobt das Paar, 
die religiösen Gebote einzuhalten und 
viele Söhne zu bekommen.

Die griechisch-orthodoxe 
Trauung
Grundsätzlich wird eine griechisch-or-
thodoxe Hochzeit nur am Sonntag ge-

feiert. Beim Einzug in die Kirche folgen 
zunächst der Bräutigam und dessen Va-
ter dem Priester, danach die verschlei-
erte Braut am Arm ihres Vaters. 

Am Altar stehen Bibel, gezuckerte 
Man deln, Trauringe, traditionelle Hoch-
zeitskronen aus Wachsperlen oder Spit-
ze und ein Kelch mit Wein bereit. Zwei 
Kinder halten spezielle Hochzeitskerzen. 

Die Flammen dieser Kerzen gelten als 
Symbol dafür, dass die Sünden des 
Brautpaars wie Wachs dahinschmelzen 
sollen. Während der Zeremonie werden 
die Ringe angesteckt und die Hoch-
zeitskronen aufgesetzt. Das Paar trinkt 
dreimal aus dem Weinkelch und muss 
ebenso dreimal um den Altar herum-
gehen. Anschließend fi ndet eine große 
Feier statt und erst am Ende des Festes 
wird dem Brautpaar nach griechischer 
Sitte Geld an die Hochzeitskleidung 
geheftet. Alle unverheirateten Frauen 
erhalten gezuckerte Mandeln. Sofern 
man diese Mandel unters Kopfkissen 
legt, soll man sogar vom zukünftigen 
Ehemann träumen …
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Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der Kronjuwelenhoch-
zeit nach 75 Ehejahren muss es noch nicht zu Ende sein. Es ist ein weiter, aber 
schöner Weg.

Dazwischen gibt es viele Hochzeitstage und Jubelfeiern. Nicht nur zum „vollen“ 
Jahr wird kräftig gefeiert, sondern hin und wieder sogar schon zum halben!

Nach 1 Jahr  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . die baumwollene oder papierene Hochzeit
Nach 5 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . die hölzerne Hochzeit
Nach 6 ½ Jahren .  .  .  .  .  .  .  . die zinnerne Hochzeit
Nach 7 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . die kupferne Hochzeit
Nach 8 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . die blecherne Hochzeit
Nach 10 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die bronzene oder Rosen-Hochzeit
Nach 12 ½ Jahren   .  .  .  .  .  . die Nickel- oder Petersilien-Hochzeit
Nach 15 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die gläserne oder Veilchen-Hochzeit
Nach 20 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die Porzellanhochzeit
Nach 25 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die Silberhochzeit
Nach 30 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die Perlenhochzeit
Nach 35 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die Leinwandhochzeit
Nach 37 ½ Jahren   .  .  .  .  .  . die Aluminiumhochzeit
Nach 40 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die Rubinhochzeit
Nach 50 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die goldene Hochzeit
Nach 60 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die diamantene Hochzeit
Nach 65 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die eiserne Hochzeit
Nach 67 ½ Jahren   .  .  .  .  .  . die steinerne Hochzeit
Nach 70 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die Gnadenhochzeit
Nach 75 Jahren  .  .  .  .  .  .  .  .  . die Kronjuwelenhochzeit

Streichen Sie sich Ihre Hochzeitstage ruhig dick in Ihrem Kalender an und machen 
Sie aus diesem Tag immer etwas ganz Besonderes: etwa durch einen Restaurant-
besuch, ein gegenseitiges Geschenk oder eine Kurzreise. So bleibt die Liebe noch 
viele Jahre frisch und lebendig.
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